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Schrit t  I
Kopieren Sie  diese

drei Figuren au f
Karton  und  schneiden

Sie d ie  Quadrate
und Dre iecke  aus.

Sch rit t  2 : Setzen Sie  d ie  beiden Quadra te  zusam m en.
Beide en tha lten  a lle  Dre iecke  und  d ie  großen Quadrate,  aber

im  rech ten  ha t  zusä tzlich  noch  das kle in e  Quadra t  Pla tz!
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Zwei Quadrate sind offenbar gleich groß,
aber im rechten haben mehr Puzzlestücke
Platz als im linken -  wie kann das sein?
V O N  G I A N N I  S A R C O N E

Auflösung des Preisrätsels
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I .Wie nennt der Pariser Louvre sein
berühmtestes Gemälde? Der Katalog
des Louvre bes tätigt es: Das
Gemälde heißt offiziell wirklich
»Monna Lisa, die Abkürzung von
Madonna Lisa.
2.5+5+5=550 - Wie viele Striche
muss man mindestens ziehen,
damit die Gleichung aufgeht?
Ein diagonaler Strich macht aus dem
zweiten Plus eine 4.
3. In welchem dieser Länder wird
das Zeichen $ für die Staatswährung
benutzt? w a r  ursprünglich das
Zeichen für den Peso. In Mexiko ist
das bis heute so.
4. Wie hoch ist der Sauerstoffgehalt
der Luft auf dem Gipfel des Mount
Everest im Vergleich zur Meeres-
höhe? Der (relative) Sauerstoffgehalt
der Luft bleibt natürlich gleich. Die
Luft wird insgesamt dünner.
5. Die längste Woche in der
Geschichte der Bundesrepublik
endete S e i t  dem 1. Januar 1976
beginnt die Woche laut DIN am
Montag vo rhe r begann sie sonntags.
Die Woche, in der der Jahreswechsel
lag, hatte also acht Tage.
6. Er war M ü n ch n e r  Albert
Einstein ging in München zur Schule.
Er war einst ein Münchner.
Aus den sechs Lösungsbuchstaben
TALERB ergab sich als Lösung
Einsteins Vorname ALBERT.
Die Gewinner: 1.Preis: Jean Dar-
(penne, Krombach. 2. Preis: Yasemin
Räder, Mannheim. 3. Preis: Ramona
Kugele, Gernsbach. 4.-10. Preis:
Helmut Böse, Wiesbaden, Holm
Bonitz, Soest; Melanie Thome, Hei-
delberg; Silke Gabbert, Wageningen
(NL); Harri Pfaff, Neckarsteinach;
Michael Appelt, Schifferstadt;
Gudrun Rahm, Bonn.
Die Milcrowelle ging an Engelbert
Barfuß, Suhl. Die VIP-Karten für die
Huygens-Mission gewannen Käthe
Dannenmayer, Stuttgart, und Rainer
ihienfeld, Uhldingen-Mühlhofen.

DIE G E W I N N E  D E R  > S P I E L Z E I T  D I E S M A L :
Einsendeschluss ist  der 20. Mai 2005. 'Feilnahmeberechtigt sind alle Leserinnen und Leser ab 18 lahrem ausgenommen Mitarbeiter

des Zeitverlags und der beteiligten Unternehmen. Alle richtigen Einsendungen nehmen an der Verlosung teil. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, ebenso die Barauszahlung der Gewinne.
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1 . P R E I S
G R I E C H E N L A N D - R E I S E

Eine einwöchige TUI-Traumreise nach
Kos (Griechenland) für zwei Personen.

Doppelzimmer all inclusive
im Grecotel Royal Park.

S C H I C KE N  S I E

2 . P R E I S
A U T O M A T I K - T E L E S K O P

Das computergesteuerte Teleskop
ETX-70 von Meade hat 1471 Sterne,
Gala)den, Planeten und Kometen im

Speicher, die es auf Knopfdruck anvisiert.

3 . P R E I S
Z E I T - L E X I K O N

Das 20-bändige Lexikon der ZEIT mit 700
Seiten pro Band bietet insgesamt 145 000
Stichwörter, 8000 Abbildungen und ver-

tiefende Artikel von ZEIT-Autoren.
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